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»Leipzig, du bist keine Schönheit / Deine Haut ist viel zu 
grau / Du rauchst dich kaputt auf Lunge / Bist schon so gelb 
unterm Blau.«

Zeilen wie diese stießen beim Auftraggeber, einem Volkseige-
nen Kombinat, auf Ablehnung. So sagte er die für April 1986 
geplante Uraufführung kurzerhand ab, obgleich vereinbart 
war, »den sozialistische Alltag realistisch, bezogen auf Leipzig, 
aber auch verallgemeinerungswürdig, darzustellen«.  Ein Jahr 
später, nachdem einige Lieder und Gedichte ausgetauscht 
worden waren, wurde die Premiere des Liederzyklus‘ erlaubt. 
Neben den Texten misstraute man auch der musikalischen 
Umsetzung, die, an Eisler geschult, das Chanson neben den 
Wiener Kaffeehauswalzer und das experimentelle Lied stellte.

Das »Leipziger Liederbuch«, das die Endachtziger in der 
geschundenen Messestadt kritisch spiegelt, erlebte nach der 
Uraufführung  noch eine Teilaufführung, um dann gänzlich 
aus dem Veranstaltungsangebot zu verschwinden.
Die vorliegende Edition, welche Dokumente und zwei Essays 
einschließt, lässt sich auch als Zeugnis der Zensur in der DDR 
betrachten. Zu hören ist 30 Jahre später das im Juni 1987 
im Leipziger Gewandhaus uraufgeführte »Leipziger Lieder-
buch« in einer neuen, erweiterten Fassung, die gegenwärtige 
Themen einbezieht.

Gedichte, Lieder, Notenbilder, Fotografi en: 
Ein Liederlesebuch + 1 CD
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